
12. Februar 2025

Russlands Militärausgaben steigen: Wer
verliert den Ukraine-Krieg?

Der IISS-Bericht beleuchtet die militärische Lage im
Ukraine-Konflikt, russische Verluste und europäische

Verteidigungsausgaben.

Ukraine, Land - Die militärische Situation im Ukraine-Konflikt
hat sich weiter verschärft und zeigt ein komplexes Bild von
Verlusten und Ausstattungsengpässen auf beiden Seiten. Laut
einem aktuellen Bericht des Internationalen Instituts für
Strategische Studien (IISS) erleiden die russischen Truppen
in der Ukraine höhere Verluste als ihre ukrainischen Gegner,
können diese jedoch kompensieren. Die Ukraine kämpft
weiterhin mit der Herausforderung, ihre Verbände auf Soll-
Stärke zu bringen, was die Fähigkeit zur effektiven Verteidigung
beeinträchtigt. Der Bericht hebt hervor, dass die russischen
Streitkräfte etwa 1400 Kampfpanzer im letzten Jahr verloren
haben, was auf eine bedeutende Abnutzung der militärischen
Ressourcen hindeutet.

Auf dem Schlachtfeld bleibt der Frontverlauf fast statisch,
könnte jedoch schnell umschlagen. Analysen betonen, dass die
Ukraine Russlands Lufthoheit nahezu neutralisiert hat, während
sie gleichzeitig Erfolge bei der Rückdrängung der russischen
Schwarzmeerflotte verzeichnet. Dennoch bleibt die ukrainische
Marine angesichts der Überlegenheit der russischen Flotte
schwach. Die gegenwärtige militärische Lage erfordert
dringende Unterstützung des Westens in Form von strategischen
Ressourcen und Hochpräzisionswaffen, um einen ukrainischen
Sieg zu ermöglichen und eine verlängerbare Konfrontation zu
vermeiden.
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Wirtschaftliche Dimensionen der
Konfliktsituation

Trotz der hohen Verluste hat die russische Wirtschaft,
unterstützt durch eine stabile Einnahmesituation, weiterhin die
Verteidigungsausgaben auf über 40 Prozent des Budgets
ausgedehnt. Diese Ausgaben übersteigen nun die Summe aller
europäischen Wehretats in vergleichbarer Kaufkraft. Das IISS
berichtet, dass die russischen Verteidigungsausgaben mehr als
6,7 Prozent des Bruttoinlandsprodukts ausmachen, was ein
hohes Engagement in den Konflikt widerspiegelt.

Auf europäischer Seite haben die meisten Länder ihre
Verteidigungsausgaben infolge der geopolitischen Spannungen
deutlich erhöht. Euronews hebt hervor, dass Europa nach dem
Ende des Kalten Krieges seine Militärausgaben stark reduziert
hat. Der Einmarsch Russlands 2022 führte zu einem
grundlegenden Umdenken in den Sicherheitsstrategien, wobei
Experten darauf hinweisen, dass die kleinen Streitkräfte vieler
europäischer Länder nicht mehr ausreichen, um angemessen
gegenüber russischen Aggressionen abzuschrecken.

Herausforderungen und Perspektiven

Die militärischen Eigentumsverhältnisse und Verluste beider
Seiten deutet darauf hin, dass ohne einschneidende
Veränderungen im westlichen Unterstützungsansatz die
Chancen auf einen schnellen Sieg der Ukraine begrenzt bleiben.
Eine weitere Belastung für die europäische Sicherheit könnte
durch einen bröckelnden internationalen Rückhalt entstehen,
der die Ukraine in eine noch schwierigere Lage bringen könnte.
In erster Linie wäre eine kontinuierliche und verlässliche
Militärhilfe entscheidend, um strategische Ziele zu erreichen und
einen möglichen Verhandlungsfrieden zu verhindern.

Die Perspektiven für die Verteidigungsausgaben in Europa sind
daher vielschichtig. Ein Anstieg der Verteidigungsinvestitionen

https://de.euronews.com/business/2024/04/17/europas-verteidigungs-dilemma-wie-wagt-man-kosten-und-nutzen-ab


könnte nicht nur zur Stärkung der militärischen Kapazitäten
beitragen, sondern auch wirtschaftliche Impulse für die
Verteidigungsindustrie generieren. Gleichzeitig muss jedoch
darauf geachtet werden, dass die Erhöhung der Ausgaben in
anderen Bereichen, wie etwa Bildung oder Gesundheit, nicht zu
erheblichen Kompromissen führt.
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